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Bei Ablauf des Zweiten Quartals ersuchen wir die geehrten Abonnenten die Pränumeration aus
das Dritte Quartal 18k 1 in der ersten Woche mit Fthll Silbergrvschtll an die Herumträger des
Tageblatts zu entrichten wofür dasselbe Tags vorher bis 8 Uhr AbeudS Jedem frei zugestellt wird
Den Abonnenten wird von den Herumträgern eine Präuumerationö Quittung über den gezahlten
Betrag behändigt Die für das Tageblatt bestimmten Bekanntmachungen bitten wir bis
spätestens 1v Uhr Vormittags einzusenden später eingehende müssen bis zur nächsten Nummer zurück

bleiben Die Expedition des Hall Tageblatts
Chronik der Stadt Halte

Bericht
des allgemeinen Vorschuß und Spar Vereins

zu Halle
In der am 24 Juni abgehaltenen zweiten Ge

neralversammlung wurde der Geschäftsbericht mitge
theilt mit Hinweis darauf daß sich aus diesem
Bericht und namentlich aus der kurzen Uebersicht
der Tagesordnung welche in dem Bericht gegeben
wurde die Nothwendigkeit ergeben würde diejeni
gen Abänderungen noch zu treffen welche zur wei
tern Ausbildung des Geschäfts unbedingt nothwen
dig Es wurde ferner die Mittheilung gemacht daß
im verflossenen Vierteljahr ein feuerfester Geldschrank
angeschasst und der in Halle stattgefundene Ver
einstag von uns beschickt worden Ha das Ge
schäft so schließt der Bericht im Allgemeinen
auch in dem verflossenen Vierteljahr einen recht
erfreuliche Fortgang gewonnen sowohl in Bezug
auf die Mitgliederzahl als auch ans den Umsatz
und die gegebenen Vorschüsse so ist eS in Bezug
auf das Vertrauen was man einem jungen Insti
tut schenken kann nicht zurückgeblieben Wir haben
bedeutende Spar Einlagen und meist hohe
Summen bekommen aus diesen Spar Einlagen

unsere Vorschüsse bestritten so daß wir mit Aus
nahme einer ganz geringen Summe fremde Gelder
außer Spar Einlagen gar nicht aufgenommen
Die bereits bei Gründung des Vereins von dem
Centralbüreau geliehenen V00 sind abgezahlt

Nur vermissen wir noch immer die kleineren
Einlagen von 1 LA an und scheint man da
dem Verein noch nicht das gehörige Vertrauen zu
schenken und die Sache zu wenig zu kennen Ge
rade für den kleinern Handwerker und ArbeitS
mann sowie für alle diejenigen welche Lust und
den Trieb zu sparen haben ist ja die Sparkasse
dabei gegründet nm ihnen Gelegenheit zu ge
ben ihre Schätze zu möglichst hohen Zinsen und
aus die sicherste Weife anzulegen wir können deß
halb die geehrten Mitglieder nur bitten in ihren
Kreisen zur Gewinnung dieses Vertrauens behülf
lich zu sein

Aber anch in Beziehung auf die größere Be
theiligung kann mit Bezug aus die Wohlfeilheit und
Allgemeinheit des Credits für die Ereditbedürftigen
ein Verein am besten wirken wenn er in seinen
organischen Einrichtungen und in der Verwaltung
Bürgschaft zum Vertrauen giebt

Aber der Credit ist trotz der innern Nothwen
digkeit seiner Existenz nicht so leicht gefunden er
ist spröde und scheu er zieht sich mit Vorsicht da
zurück wo irgend eine Erscheinung das volle Ver
trauen nicht aufkommen läßt er giebt sich auch häu



fig Vorurtheilen hin und geht sobald ihm nur Hn
kleiner Stein des Anstoßes in den Weg gelegt wird
zurück um sich so lange zu verschließen bis die
Bahn nach seiner Meinung wieder frei und jede
Gefahr beseitigt ist Daraus aber wird erklärlich
daß der Einzelne nicht immer den Credit finden
kann den er verdient daß es dazu vielmehr be
sonderer Institute bedarf welche die Steine des
Anstoßes hinwegräumen welche für den Creditbe
dürftigen einstehen welche die Grenze die das Ge
biet der Sicherheit von der Gefahr trennt fest
stellen

Jeder Credit wird bemessen nach dem Grade
der gebotenen Sicherheit nach dem Preise für die
Benutzung oder dem Zinse nach der Möglichkeit
über das dem Andern überlassene Kapital in kür
zeren oder längeren Zeitraume wiederum verfügen
zu können

Nach diesen drei Seiten hin muß aber auch
jedes Institut wirken welches mit Befriedigung der
Creditbedürfnisse sich befaßt

Freilich gehört aber auch zu großen Erfolgen
eine lange Zeit und diese muß man füglich jedem
neuen Unternehmen gönnen wenn man gerecht sein
will Man lasse sich deshalb nicht beirren oder
ängstlich machen durch diejenigen welche ohne die
Sache zn kennen ohne ein Wort über dieselbe ge
hört zu haben sei es aus egoistischen Zwecken oder
aus angeborner Antipathie gegen Alles Neue oder
dem Gründer und Leiter des deutschen Genossen
schaftswesen dem verdienstvollen Herrn Schulze
Delitzsch unser Streben als ein verfehltes unsere
Thätigkeit als eine nutzlose beurtheilen

Gönne man uns ein paar Jahr friedlicher Ent
wickelung und wir glauben daß auch dieser Verein
hier in Halle einen immer größeren Aufschwung
nehmen und seinen Mitgliedern ein segensreiches
und nützliches Institut werden wird Wie aber
Nichts in der Welt gleich von vornherein vollkom
men geschaffen wird so auch das Geschäft des Vor
schuß Vereines Die Praxis denkt nicht voraus
sondern nach d h sie nimmt die Erfahrung zur
Hand und ändert das was nicht nothwendig ge
braucht wird was beengt und darum schadet Wir
haben deshalb geglaubt auf eine Erweiterung hin
wirken zu müssen namentlich in Bezug auf den
Geschäftsgang da uns völlig klar geworden da
die allzuenge Begrenzung der Gescllschaftszwecke
sowohl den von uns verfolgten auf Hebung der
Vorschüsse gerichteten Bestrebungen als auch den
Gesellschaftsinteressen nicht förderlich sein kann

Deni etwaigen Mißbrauch solcher erweiterten Be
immungen wird ja dadurch begegnet daß zu

jeder neuen Erweiterung und Umänderung vorher
die General Versammlung befragt werden muß
Der Vorstand hat dabei Nichts Anderes im Auge
als das allgemeine Interesse Die Hebung des
Geschäfts den Mitgliedern auf die angenehmste
und bequemste Weise ohne den Verein in seiner s
Existenz zu gefährden möglichst vortheilhaften Cre
dit und eine hohe Dividende zu gewähren

Ohne auf besondere Aufzählung der einzelnen
Contis einzugehen theilen wir nur mit in welchem
Verhältnisse die gegebenen Vorschüsse gewach
sen Das erste Vierteljahr betrugen die gezahlten
Vorschüsse 6900 13
Das zweite Vierteljahr betrugen die Vorschüsse

17,178 14
also 10,278 M mehr als das erste Vierteljahr

Die Mitgliederzahl war von 341 auf 391 bis
Ende Mai gestiegen

Für den Monat Juni haben die bewilligten
Vorschüsse bereits die Höhe von 8000 M erreicht

Noch wurde schließlich darauf aufmerksam ge
macht daß die Gesuche um Vorschüsse welche min
destens 5 betragen und 1000 nicht über
steigen dürfen bis jeden Dienstag Abend bei dem
Vorstand eingereicht werden sollen

Anträge auf Mitgliedschaft können ebenfalls
bei dem Vorstand und in unserem Kassenlocal gr
Steinstraße Nr 0 im Hause des Herrn Wagen
fabrikant Lindner an bestimmten Tagen Montag
Mittwoch und Freitag Nachmittag von 2 4 Uhr
niedergelegt werden

Der Vorstand

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 19 Juni der Han
delsmann Holzmacher mit F E A Lorenz

Den 23 der Bäckermeister Meißner mit A
H Nitzschke Der Schlosser Schumann mit
S E Staphanus verw Kohlmann

Ulrichsparochie Den 23 Juni der Mau
rer Schröder mit W M F Knösel

Neumarkt Den 25 Juni der Postsecretair
Staude in Cüstrin mit M H Conradi

Glaucda Den 20 Juni der Riltergulsbe
fitzer Heinze zu Stein Oelsa bei Nisky mit F
Th Zei sing



Geborene

Marienparochie Den 6 Mai dem Schnei
dermeister Barth eine T Rofalie Friederike Chri
stiane Anna Den 13 ein nnehel S, Max
Den 23 dem Seilermeister Hartmann ein S
Wilbelm Carl Den 25 dem Maschinensührer
Steuer eine T Friederike Christiane Emilie
Den 2 Juni dem Bäckermeister Bey er eine T
Henriette Amalie Louise Den 17 dem Tisch
lermeister Rolle eine T unget

Ulrichsparochie Den 2V März dem Tele
graphenbeamten Hardegen eine T Bertha Clara
Marie Den I April dem Sattlermeister Pe
er ei S Carl Martin Otto Den 26 dem

tTischlermeister Freiberg ein S Friedrich Johan
nes Den 3V dem Schuhmachermeister Kranz
eine T Emilie Olga Den 21 Mai dem Schuh
machermeister Hunold ein S Paul Emil Max

Den 3 Juni dem Schuhmachermeister Leusch
ner ein S Carl Wilhelm Gustav Den 9
dem Babnhossarbeiter Claus eine T Auguste
Amalie Marie Dem Maurer Hilpert ein S
August Hermann Carl Den 10 eine unehel T
unget Den 16 ein unehel S, Friedrich Albert

Movitzparochie Den 6 Mai dem Koffer
träger Knckenbnrg eine T Johanne Den
12 dem Handarbeiter Ecke eine T Johanne Frie
derike Marie Den 17 dem Schirmfabrikanten
Beßler eine T Anna Johanne Den I Juni
eine unehel T, Clara Emma Entbindungs
Jnstitut Den 1t Juni eine unehel T Frie
derike Emilie Bertha Den 15 ein unedel S
Robert Hermann Den 16 eine uuehcl T Jo
hanne Theresc Friederike Den 17 ein unedel
S Friedrich Wilbelm Den 21 ein unehel
S Otto Bernhard Hermann

Domkirche Den 13 Mai dem Handelsmann
Falcke ein S Carl Felix Bernhard Den
18 dem Schriftsetzer Karras ein S Ehrhardt
Ernst Wilhelm

Katholische Kirche Den 26 April dem
Dachdecker Schech ein S Robert Gustav Her
mann Den 29 dem Schneidermeister Kluck
eine T Martha Den I Mai dem Buchhalter
Kawarick eine T Anna Elisabeth Den 17
dem Lohndiener Richter ein S Friedrich Pius
Ernst Den 21 dem Handarbeiter Kammer
meyer eine T Clara Den 25 dem Schuh
machermeister Ferdinand ein S Wilbelm
Den 31 dem Steinhauer Ringleb ein S Bern

hard Den 6 Juni dem Arbeiter Koch ein S
Jacob

Neumarkt Den I Jnni dem Stellmacher
meister Pi tzschke eine T Emilie Minna Dem
Schneidermeister Kummer eine T, Rebecca Maria
Martha

Gtaucha Den 11 November 1860 dem Pfan
neuschmidt Schmidt eine T Martha Den
2,3 März 1861 dem Handarbeiter Jordan ein
S Friedrich Heinrich Carl Den 16 April dem
Handarbeiter Winkt er ein S Wilhelm Gottfried
August Hermann Den 29 dem Handarbeiter
Werther ein S Theodor Hermann Den 20
Mai dem Zimmermann Forberg eine T Hen
riette Louise Anna Den 26 dem Handarbeiter
Kutscher eine T Christiane Marie Earoline
Emma Den 31 eine unehel T Wilhelmme
Rosine Franziska Den 8 Juni dem Maschinen
arbeiter Neumann eine T Henriette Marie

Gestorbene

Marienparochie Den 16 Juni des Hand
arbeiter Kunze T Louif I I 2 M Brä ne

Den 20 des Tischlermeisters Rolle unget T
3 T Krämpfe Den 21 des Schuhmachers
Wächtler T Jda Amalie 1 I 8 M 21 T
Abzehrung Den 22 des Nadleruieisters Uh
lig ZwUlingssvhn Bernhardt 7 M 8 T Gehirn
leiden Den 24 ein unehel S Oskar 22 T
Krämpfe Den 25 der Almosengen Bleich
rodt 80 I Altersschwäche Dcn 26 des Da
menschneidermeisters JsaackS Otto Adolph Fran
10 M 8 T Brechdurchfall Den 27 des Schuh
machermeisters Zimmer T Jda 1 I 9 M Ge
hirnentzündung Eine unehel T Helene Bertha
Minna Hermine

Ulrichsparochie Den 19 Juni eine un
ehel T, 9 T unget

Moritzparochie Den 18 Juni des Bictua
lienhändlers Dreßler S Maximilian 3 I 3 M
16 T Lungenlähmnng Den 23 des Fellhänd
lers Reitz unget S 6 M Gehirnentzündung
Den 25 der Tischler Staude 58 I Entkräf
tnng

St idtkrankenhaus Den 21 Juni des
Hansmanns Christ all uachgel T Wilhelmine
29 I 18 T Brustkrankheit Den 22 der Tuch
scheerer Urban 61 I Altersschwäche Den 26
des verstorb Tuchmachers Ball in geschieh Ehefrau
77 I 6 M Altersschwäche



Domkirche Den 22 Juni des Schneider
Meisters Meyer S Alexander Alwin 7 M 3 W
Wasserkopf

Katholische Kirche Den 17 Juni der
Arbeiter Schacht 20 I Den 27 des Hand
arbeiters Kammermeyer T Clara 1 M 6 T

Glaucha Den 19 Juni der Einwohner
Günther 76 I Altersschwäche Den 21
eine unehel T Friederike 3 M 2 T Krämpfe

Den 23 des Botenmeisters beim König Kreis
Gerichte zu Halle Winckler T Anna 28 I 2
M Herzfehler

I Kinderbewahr Anstalt
So mannigfach auch in letzter Zeit auswärtiges

Unglück die stets bewährte Mildthätigkeit unserer
Mitbürger und Mitbürgerinnen in Anspruch genom
men hat so wenden wir uns doch vertrauensvoll an
dieselben mit der ergebenen Bitte uns wie bisher
milde Gaben zur Fortsübrung unserer Anstalt zu
gewähren Möchten doch auch Viele welche uns
bisher eine Unterstützung noch nicht haben zu Theil
werden lassen sich bewogen fühlen uns eine solche
sei es auch eine geringe zukommen zu lassen

Der Webermeister Gundermann wird in
unserm Auftrage die der Anstalt zugedachten Bei
träge gegen Quittung unseres Rendanten Schlunk
einsammeln

Halle den 22 Juni 1861
Der Vorstand der I Kinder Bewahr Anstalt

Rummel Stadtrath Dryander Superintendent
Erdmann Faktor llr Hertzberg Geh Sanitäts
rath Schlunk Rentier Wagner Stadtältester

A Mörtzschke I Erdmann

Die Kunst Ausstellung
wird Montag den 1 Juli zum letzten Male geöss
net sei Die Einnahme diejes letzten Tages
an welchem der Eintritt nur gegen Zahlung gestattet
ist wird zum Besten der beiden hiesigen Kinderbe
wahranstalten verwendet werden

Der Vorstand des Hall Kunstvereins

Herausgegeben im Namen der Armendirectton

von 0r ÄcKKtiu

Druck der

Bekanntmachungen

Verzeichniß
der in der Stadtverordneten Sitzung am

I Juli c zu verhandelnden Sachen
Anfang Ä Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Abputz des Hospitalgebäudes
2 Etat des Eichuugs Amtes pro 1862
3 Lorlage wegen Beschaffung eines Gottesackers

für die Vorstadt Glancha
Antwort wegen des Kanalbaues auf dem alten
Markte

5 Bewilligung der Kosten für neue Reinignnge
öffnungen im Kanal in der Deuboldsgässe

6 Wahl eines Armenvorstehers
7 Ueberlassung eines Straßenflecks
8 Rechnung des Eichungsamts pro 1866
9 Vorlage wegen des von der Stadtfchützeugr

sellfchaft beabsichten Neubaues
16 Beseitigung eines Leiterhanses
11 Wahl der Abgeordneten zum Provinzial Land

tage
12 Vorlage wegen des Standgeldes von einzelnen

Verkaufsstellen

Geschlossene Sitzung
1 Wahl eines unbesoldeten Stadtraths
2 Bewilligung einer Unterstützung

Der Vorsteher der Stadtverordneten
G ö d e ck e

Netonrbriefe
1 An Hahn in Berlin 2 Hassenstein

in Hamburg 3 Leins Co in Stuttgart 4
Brecht in Sömmerda 5 Bomsdorfin Dres
den 6 Besser in Schkeuditz 7 Hupfeld in
Waidenhausen 8 Eisenhardt in Mühlhausen
in Thüringen reeommandirt

Halle den 28 Juni 1861
Königliches Post Amt

Zum neuen Abonnement ladet ergebenst
ein ä Monat 3 Thlr

die Speisewirthschaft Trödel Nr 18
Meinen Mittagstisch zu 2 2 und 3

Sar halte ich bestens empfohlen
Mrtm Trödel Nr 18

aus Buchdruckerei Beiüage
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